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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Kastl : SV Kay III 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

TSV Kastl stockt Punktekonto gegen SV Kay III auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Kastl im Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den SV Kay III beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Hechenberger und Huber, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Oberauer / Oberauer verloren ihre Partie gegen Schmid / Stockhammer unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 12:14, 3:11, 7:11. Ausreichend spielerische Mittel hatten im
Anschluss Hechenberger / Huber letztlich parat, um sich gegen Schuhbäck / Patz durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Paarungen gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an
den Tisch. Lange mit Alexandra Stockhammer kämpfen musste Philipp Hechenberger, bis er seine
Kontrahentin mit 11:7, 11:9, 9:11, 10:12, 11:4 niedergerungen hatte. Kaum Chancen hatte indes
daraufhin Richard Oberauer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seine Kontrahentin Manuela
Schmid, so dass Schmid ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Tobias
Oberauer konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Florian Patz beim im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht einen Satzgewinn überließ Johann
Huber seinem Gegner Franz Schuhbäck beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2.
Mit 11:3, 13:11, 4:11, 11:6 siegte Philipp Hechenberger gegen Manuela Schmid und gab dabei nur
einen Satz her. Richard Oberauer hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten
Partie, gegen Alexandra Stockhammer bei seinem 3:0 keine Probleme. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Tobias Oberauer überzeugte im
Match gegen Franz Schuhbäck, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Kastl 7 Punkte, SV Kay III 2 Punkte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Johann Huber seinem Gegner Florian Patz beim überzeugenden 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Kastl nun ein Punkteverhältnis von 5:1 auf dem Konto, während der
SV Kay III nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den FC Kirchweidach (TSV Kastl) bzw. gegen den SV DJK Emmerting III (SV Kay
III).

 Statistik:
 TSV Kastl

Doppel: Oberauer / Oberauer 0:1, Hechenberger / Huber 1:0 
Einzel: P. Hechenberger 2:0, R. Oberauer 1:1, T. Oberauer 2:0, J. Huber 2:0 

 SV Kay III
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Doppel: Schmid / Stockhammer 1:0, Schuhbäck / Patz 0:1 
Einzel: M. Schmid 1:1, A. Stockhammer 0:2, F. Schuhbäck 0:2, F. Patz 0:2


